
Schnellzug der Ohnmacht

Fragen ohne Antworten,

Wissen oder Unwissen. 

Finden wirst nur sehr wenig, 

Utopie die Fahne hissen. 

Irgendwann triffst du dann,

Angst und auch den Hader. 

Als dunkle Untermieter, 

durchströmen jeder Ader. 

„Sie entzieht dir alles,

was dich menschlich ausgemacht. 

Hast den besten Fensterplatz,

im Schnellzug der Besatzungsmacht“.

Die Angst steigt in dir auf,

wenn das Dunkle vor dir steht.

Die Kontrolle dir entgleitet,

Ohnmacht kommt und geht. 

Dein Wille jetzt entmündigt,

deine Moral nun degradiert. 

Dein Geist hört Unbewusstes, 

dein Tempel stark lädiert. 

„Sie entzieht dir alles,

was dich menschlich ausgemacht. 

Hast den besten Fensterplatz,

im Schnellzug der Besatzungsmacht“.
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